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Sie fragen — wir antworten

Frage: Hin und wieder werden von
Reisenden der Treibstoffirmen Ganz-
j a h r e s o e I e angepriesen.

Gibt ein Ganzjahresoel Gewähr für die
einwandfreie Schmierung der Dieselmotoren

ohne stärkere Abnützungen oder Schäden

am Motor in Kauf nehmen zu müssen?
Sollte sich das Ganzjahresoel bewähren,
so wäre es bestimmt einfacher, nur eine
Sorte lagern zu müssen. Wir besitzen einen
Ferguson Diesel 35, welche Marke käme
in Frage, wenn man von der Verwendung
von Ganzjahresoelen nicht abraten muss?

Antwort: Ein Ganzjahresoel oder Mehr-
bereichsoel für Diesel (ohne Aufladung)

muss stets einen gewissen Kom-
promiss darstellen. Wird ein solches der
Type SAE-10 W-30 angewandt, wie für
sehr strenge Winter zwecks guten Starts
bis zu etwa -10 bis -15° C erforderlich,
dann muss es einen Viskositätsindex V. I.

von 135—140 aufweisen, was nur durch
Einverleibung grosser Mengen (8—10°/o)

an polymeren V. I.-Erhöhern erreicht werden

kann. Nur dadurch kann der durch die

Bezeichnung SAE-10 W-30 geforderten
flachen Viskositäts-Temperaturkurve
entsprochen werden, die bei 0° F 17,8° C
durch den SAE-10 W (Winter)-Bereich
(9,6 bis 12,9 cSt) durchgeht, bei 210° F

+98,9° C durch den SAE 30-Bereich (1300
bis 2600 cSt). Ein solches Oel gewährt bei
Benzinmotoren bis zu etwa -20° C, bei
Dieselmotoren bis zu etwa -10, evtl. bis
-15° C, befriedigenden Kaltstart, ohne dass

es beim Betrieb im Sommer zu dünnflüssig
wird. Leider beeinträchtigen nun die V. I.-
Erhöher die säurenneutralisierende und

schlammdispergierende Wirkung der HD-

Detergents, so dass i. a. Ganzjahresoele
SAE-10 W-30 für stark beanspruchte
Diesel, besonders für solche mit Aufladung,

als nicht besonders gut geeignet
angesehen werden müssen.

Werden bezüglich Kaltstarts nicht allzu
hohe Anforderungen gestellt, für
Benzinmotoren nur bis ca. -15° C, für Diesel nur
bis zu -5 bis -10° C, dann empfiehlt sich
ein HD-Mehrbereichsoel SAE-20W-4 0.

Diese Lösung erscheint aus verschiedenen
Gründen für einen nichtaufgeladenen Diesel

zweckmässiger: Bei strengem Betrieb
und hoher Temperatur gewährt ein solches
viskoseres Oel eine bessere Tragfähigkeit
des Schmierfilms, so dass die Gefahr von
Lagerschäden und erhöhtem Verschleiss
geringer ist. Zudem ist zum Erreichen der
SAE-20 W-40-Anforderung nur etwa die
Hälfte an V. I.-Erhöhern nötig, so dass die
HD-Detergents wirkungsvoller zur Geltung
kommen. Grössere amerikanische
Transport-Unternehmen wenden oft mit Erfolg
für ihre Diesel-Lastwagen SAE-20 W-40-
Ganzjahresoele an und weisen darauf hin,
dass die etwas höheren Kosten solcher
Oele (verglichen mit einfacheren SAE-20,
30 oder 40-HD-Oelen vom V. I. 90—100)
weitgehend wettgemacht werden durch
vereinfachte Organisation und erhöhte
Lebensdauer der Starter-Batterie, die,
verglichen mit einem gewöhnlichen SAE-30,
bei tiefer Temperatur weit weniger stark
beansprucht wird. SAE-20W-30-Ganzjah-
resoele der Leistungsstufe Mil-L-2104 und

Suppi. 1 (letztere für strengen Betrieb)
werden von allen grösseren Mineraloel-
firmen in den Handel gebracht.

Prof. Dr. M. Brunner, EMPA

Landwirte, Achtung!

Auf Hauptstrassen ausserorts ist das Parkieren von Fahrzeugen (auch Anhänger)
nunmehr verboten (Art. 19, Ziff. 2 b VRV).
Unter «Parkieren» versteht der Gesetzgeber das Abstellen von Fahrzeugen, die
nicht bloss dem Ein- und Aussteigenlassen von Personen oder dem Güterumschlag
dienen.
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